
Liturgie für eine Abendmahlsfeier zu Hause 

 

Sie entzünden eine Kerze 

Wo zwei oder drei in meinem Namen 
versammelt sind, 
da bin ich unter ihnen. 
So feiern wir im Namen Gottes, 
des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. 
 
Ein Vorschlag zu Beginn ein Lied zu singen 
oder zu sprechen. Das EG bietet viele 
Möglichkeiten 
 
1. Meine engen Grenzen, 
meine kurze Sicht bringe ich vor dich. 
Wandle sie in Weite: 
Herr, erbarme dich. 
Wandle sie in Weite: 
Herr, erbarme dich. 
2. Meine ganze Ohnmacht, 
was mich beugt und lähmt, bringe ich vor dich. 
Wandle sie in Stärke: 
Herr, erbarme dich. 
Wandle sie in Stärke: 
Herr, erbarme dich. 
3. Mein verlornes Zutraun, 
meine Ängstlichkeit bringe ich vor dich. 
Wandle sie in Wärme: 
Herr, erbarme dich. 
Wandle sie in Wärme: 
Herr, erbarme dich. 
 
Gebet 
Gott, Wir sind hier 
Und du bist hier. 
Wir beten zu Dir. 
Und wissen: Wir sind verbunden. Mit Dir. 
Wir sind hier. 
Und du bist hier. 
Das genügt. 
Und wir bringen Dir alles, was uns bewegt. 
 
Hier ist jetzt der Platz für eigene Gedanken 
 
Jetzt und hier das Abendmahl feiern zu 
dürfen, wir danken Dir. 
Der Saft der Trauben, das Brot.  
Das Alles wäre ohne Dich nicht möglich. 
Wir danken Dir. 
Wir glauben fest daran, Du bist bei uns. 
Für diesen Glauben danken wir Dir. 
 

 
 
Gib uns Kraft und Trost in unser Herz,  
wenn wir Abendmahl feiern, erfülle uns mit 
Zuversicht. 
Was uns das Herz schwer macht,  
das tauschen wir mit Dir: 
Du gibst uns das Brot und den Wein, 
wir geben Dir alle Sorgen und Nöte. 
Wir halten Dir unsere leeren Hände hin. 
Bitte fülle sie mit Dir und Deiner Gegenwart. 
Amen. 
 
Beten wir Worte aus Psalm 34 
 
Ich will den Herrn loben allezeit; 
sein Lob soll immerdar in meinem Munde 
sein. 
Meine Seele soll sich rühmen des Herrn, 
dass es die Elenden hören und sich freuen. 
Preiset mit mir den Herrn 
und lasst uns miteinander seinen Namen 
erhöhen! 
Als ich den Herrn suchte, antwortete er mir 
und errettete mich aus aller meiner Furcht. 
Die auf ihn sehen, werden strahlen vor 
Freude, 
und ihr Angesicht soll nicht schamrot werden. 
Als einer im Elend rief, hörte der Herr 
und half ihm aus allen seinen Nöten. 
Der Engel des Herrn lagert sich um die her, 
die ihn fürchten, und hilft ihnen heraus. 
Schmecket und sehet, wie freundlich der Herr 
ist. 
Wohl dem, der auf ihn trauet! 
Fürchtet den Herrn, ihr seine Heiligen! 
Denn die ihn fürchten, haben keinen Mangel. 
Reiche müssen darben und hungern; 
aber die den Herrn suchen, haben keinen 
Mangel an irgendeinem Gut. 
 
Die Einsetzungsworte 
 
1.Kor 11,23-25 
Der Herr Jesus, in der Nacht, da er verraten 
ward, nahm er das Brot,  
24 dankte und brach's und sprach: Das ist 
mein Leib für euch; das tut zu meinem 
Gedächtnis. 25 Desgleichen nahm er auch den 
Kelch nach dem Mahl und sprach: Dieser Kelch 
ist der neue Bund in meinem Blut; das tut, 
sooft ihr daraus trinkt, zu meinem Gedächtnis.  
 



 
Christie, du Lamm Gottes, 
der du trägst die Sünd der Welt, 
erbarm dich unser. 
Christie, du Lamm Gottes, 
der du trägst die Sünd der Welt 
gib uns deinen Frieden. Amen. 
 
Wir beten mit den Worten die Jesus Christus 
uns selbst geschenkt hat: 
Vater unser… 
 
Abendmahlsfeier 
Wer allein das Abendmahl feiert, nimmt sich 
vom Brot und trinkt einen Schluck Wein oder 
Saft 
Und lässt sich von Jesus zusagen: 
„Nimm hin, das ist mein Leib, der für dich 
gegeben ist. 
Und nimm hin und trink, das ist mein Blut, das 
für dich vergossen ist. 
 
Wenn man mit mehreren das Abendmahl 
feiert, reicht man sich gegenseitig das Brot auf 
einem Teller oder einer Schale. 
Dazu sagt man die Worte: 
„Christi Leib - für dich gegeben.“ oder „Das 
Brot des Lebens für dich.“ 
 
Sind die Gläser noch nicht gefüllt, schenkt 
einer oder eine den Wein oder Saft in das 
jeweilige Glas ein. 
Dann trinken alle aus dem Glas. 
Dazu spricht einer die Worte: 
Christi Blut - für dich vergossen.“  oder „Der 
Kelch des Heils für dich.“ 
 
Danksagung: 
Danket dem Herrn, der er ist freundlich und 
seine Güte währet ewiglich. 
 
Fürbitten 
Gott. Wir sind Deine geliebten Kinder. 
Gott, wir sind alle mit Dir verbunden. 
Als Menschen als Glaubende miteinander. 
Wir beten zu Dir mit unseren eigenen Worten. 
Gott, Dir bringen wir unsere Gedanken und 
Sorgen. 
 
In der Stille bringen wir zu Dir, was uns ganz 
persönlich bewegt. 
 
 
Bleib bei uns, wende dich nicht ab. Gehe mit 
uns und bleibe bei uns mit uns in dieser Welt. 

Amen. 
EG 170 
1. Komm, Herr, segne uns, dass wir uns nicht 
trennen, 
sondern überall uns zu dir bekennen. 
Nie sind wir allein, stets sind wir die Deinen. 
Lachen oder Weinen wird gesegnet sein. 
 
2. Keiner kann allein Segen sich bewahren. 
Weil du reichlich gibst, müssen wir nicht 
sparen.  
Segen kann gedeihn, wo wir alles teilen, 
schlimmen Schaden heilen, lieben und 
verzeihn. 
 
3. Frieden gabst du schon, Frieden muss noch 
werden,  
wie du ihn versprichst uns zum Wohl auf 
Erden.  
Hilf, dass wir ihn tun, wo wir ihn erspähen - 
die mit Tränen säen, werden in ihm ruhn. 
 
4. Komm, Herr, segne uns, dass wir uns nicht 
trennen,  
sondern überall uns zu dir bekennen. 
Nie sind wir allein, stets sind wir die Deinen. 
Lachen oder Weinen wird gesegnet sein. 
 
Segen 
Öffnen Sie die Hände und sprechen laut: 
 
Gott segne uns und behüte uns. 
Gott lasse sein Angesicht leuchten über dir 
Und sei uns gnädig. 
Gott erhebe sein Angesicht auf uns und gebe 
uns seinen Frieden. 
Amen. 
 
Sie löschen die Kerze. 
 
 
Lassen Sie das Abendmahl langsam 
ausklingen. 
Nehmen Sie sich jetzt noch etwas Zeit, bevor 
es wieder in den Alltag geht. 
 
 
 


